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6. Folge

Verhalten bei einem Grossfeuer

j Stell

4. Stellun
2. Stellung

Ausharren!
Man darf den Kampf nie vorzeitig aufgeben.
Gehe schrittweise von Zimmer zu Zimmer, von
Stockwerk zu Stockwerk und von Haus zu Haus
zurück.

/f5. Stellung
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Menschen retten!

Brandobjekt unter Kontrolle
abbrennen lassen!

Nebengebäude schützen!
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Hausrat und Vorräte soweit
als möglich retten!
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Brandwachen in den Nebengebäuden

verhindern ein Übergreifen des Feuers!

Freistehendes Haus

Menschen retten - Material und Vorräte bergen
- Nachbargebäude schützen - Im übrigen unter
Kontrolle abbrennen lassen.



Funkenflug etc,

Kampfführung im Haus C

eich wie im Haus B

».

Selbstschutz auf dem Dach
verwehrt ein Übergreifen
des Brandes!

HAUS B

HAUS C
¦

HAUS A
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# Decken netzen

y Türen und Öffnungen
m Brandmauern beobachten

r^

Menschen, Mobiliar und Vorräte
wegschaffen

Reihenhaus

ZIVILSCHUTZ

Karl Zaugg, Winterthur

Buchackerstrasse 39

Telefon (052) 2 4440

BAHREN
In- und Ausland-Patente angemeldet

•Är*

Gebietsvertreter gesucht

Mit Anhänger und Rollgestellen

zur Bergung von Verletzten auch

in schlechtem Gelände
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